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%)Jie „Semaine d’ethnologie UunND {orgte mitf Derjelben zwanglofen Yia-

fürlichtfeif, Die INan früher on ibmreligieuse“ in Quremburg. emunDdern Fonntfe, für glaffen Berlauf.
&s i{t wahrlich ein 3eichen DDN em 5)dem Sfiudium DesS bejonDdern Themas

Wealismus, eine Sagung, Die einz1g Der Sagung, MDOZU INaAN Die rage 8  he
auf Fatholi{che Horfcher ImMMer wmieder unD Samilie in Den berfchiedenen Xulturen“
einzuberufen. Yitan i{t nafurgemäß auf e  mm hatte, gingen IWorfträge DOLCAUS,
eine gemijje Anteilnahme Der gebilDdeten Die allgemeineren ragen Der NKeligions-

mwijen{chaft galten, unDd frafen DDLEstüm-Hevölkerung Der tatholi  en St  Dfe, Die
inan itefs mifge{hidtem SriffalsSagungs- lichere Abendderanftaltungen AUL
Dr£f wa angemiejen. %)ie geiltigen KXreife %Die „ISo  e mill abfichtlich nicht£ als
Der Yuremburg offenbarten In Den reiner Selehrtenkongreß gelten. Gie frägf
agen DD  = 16 bis 1 Geptember ein DOL- als Untertftitel Die ISorte Sinführungs-

urje. I$Sir er  en ber Die Dre Sruppenbildliches WVerftänDdnis rür Das Zeitgemäße
eINPLr in Fa  D  emegepflegfen etOnoD- DDN Darbiefungen. I8senn IDIC ü Die
ogi  en Dr  un iDIe ‘ie, in eriter niıe sSorm PINeLr ganz Furzen Charafkterijierung
DDN CchmiDd£ inipirierf, eine Der einzelnen ASorfräge wäbhlen, 10 bat Die-

jes Berfahren arın eine Berechtigung,ebr beachtensmwertfe mwijjenfchaftliche HShe
erreicht bat ür einen recht mürDdigen b d  “ Daß Die euf{che re Dem KXongreilje,
Beren Kahmen Der Sagung IDOAL Durch DIie fobiel 1{89 ebe. gänzlich vorübergegangen
örftliche ASorbereitung ge‘lorgtf. m geiltigen E, (Ss Fann alfo, Im egen{a Au anDdern
en Der IDAr Der Widerhall Der Beranfitaltungen a{  er Art, beim ejer

Foinerlei Bekanntichaf mi£f Dem VBerlaufmwijjen{chaftl  Sal Qrbeit (pürbar, DIie im
aa Des itä  yen Cerclegebäudes Der Sagung vorausgejeßtf iDerDden.
unD Den Yiebenräumen, Die Df£ Au Darallel- Iln Die einleitenden ASorträge über
jigungen hberangezogen wurDden, DDr Aiel und Aufgabe DEr „ISo  e precher
ging $)ie Öörfliche Tte eri{taffefe aUS- IDAL Cchmid£t als {tänDiger IYSor-

enDer unDd ber Die ufgaben unfjererHDrlich UnND gewiffenhaft Bericht, %er
Bi{chof Des Yandes mwmohnte einem großen eit hinfichtlich Der Begründung Der DPL-

eil Der ißgungen bei unD pra berzliche gleichenDden Religionswiffenfchaft(Hierüber
Iorfe Der Begrüßung unD DPS 1e0sS anDelfe mitf erftaunlicher Srifche ein großer
$Jer Prinzgemabhl, rinzelr DDN Darma, rÜerer Des wiffen{chaftlichen Unter-
befunDdete jein HYnterefje Durch jein (Sr{chei nehmens Der,Semaine‘, Der frühere belgifthe
Ne bei Der Eröffnungsverfjammlung. He- Genatsvizepräfident Baron Descamps)
Pannte VBorkämpfer DPS Fatholi (Se- enOreligionsphilofopbhifche
anfens In Dem DDN wmefensfremDen Fultur- Darlegungen %Jer Durch Beröffentli-

Qungen aur Dem Sebiet Der Pfiycdhologiepoliti{chen CGtirömungen DbefonDers nach
Dem rieg ar bedrohten uremburger unD Qut ren Srenzgebieften, Die in erfchie-
an DIie Den rälaten Öriger unD Den Denen fr  öfijchen Zeit{qhriffen er{chienen,
KXammerpräfidenten Keutfer, el ührend befannte Sinety pra in geift-
bDei Dder Borbereitung, fah inan auch mährenD reicher eije über pathologijche Er{chei-

HNUNgenN im religiöfen GSeelenleben DrofDer STagung unermöüDLlich Den reibungs-
vjen Ablauf Deforgt D  {tänDige GeFretär Nunderle-AWürzburg Den Begrtiff
Dder„ Woche“, Pinard De laZoulayeS.J DPS Srrationalen in Der eligion u De-
batte {roß Der BZelaftung mit Dem Imt Des itimmen unD Dem vielumjftritfenen Saktor
Konferenzredners DDON Noftre-Dame auch jeinen objektiven Dla zuzumweiljen.
Diefes S  al Oie RXleinarbeitder wifjen{chaft ESinem grunDfäglichen, ehr FlärenDden Vor-
en Yrganifation mwefentlich mifgefragen frag über gjen unDd Bedeufung Der
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‘i301fésfunbe Tür Die allgemeine Ke- Hemweis ür Diefen ©aß6, Der zu den mDichligionsgefchichte unD Die Theologie ließ igiten geiltigen Srundlagen unferer Xulturrof. Schrijnen (Itymmwegen) In ein ZMWel- gehörf, mif mwijjen|haftlicher Wahr{chein
fen Heferaf Yiitteilungen über Ehe unD lichEFeit AQUS Den fatf{üchlichen BerhältniffenHochzeit iIm bolländijchen Aoltsbrauch abgeleiftet wircD, Die in Der Urfamilie unD
rolgen, währenD gleichzeitig Der ömwener Den primären Kulturen, zwei e£fHnologifchLheologieprofeffor Coppens ber Die heufe ür uUuns erperimentfell noch erreich-Sorfchungsgefchichte DPLr am  en plts- baren Srößen, gebherr{cht haben, 10 IDIC
FunDe, Den gegenmürfigen OÖtand Der Dijfzi- Das aur Den moDdernen, hiftorifch DentkenDden,
plin unDd Die HZeziehungen res egen- pojifive Heweife (dhägenDden MNenfchen{tanDdes ZUT wallonijchen, nieDderlänDdi{chen glei eindrucsvoler als alle \pefulativenunD Deuffichen ISoltskunDde berichtefe. Ableitungen. Die Solgerungen, Die P Xop-CSinem DUrchaus berufenen G©Gobhne Des DEeTS In zmwei einleitenden Aorfträgen QaUS
Yuremburger YanDdes, rof. Heß, hatte INan Der Entwiclung Der ebe unD Yamilien-Die Varitelung Derinferejjanten DCHZeifS- rechtlichen Aerhältniffe auf Den mrühenUnND Chegebräuche IM luremburgi{chen Otufen men{cqOlichen SemeinfdhaftslebensSsoltlore anbDerfrauf. ber Den Bericht, In Diejem OGinne 300, iDurden Durch Die
Den Drof. Jiltengbin (Aien) 144  ber Die S OL£- folgenden ebr zahlreichen Sinzelunfer-
Qritte In Der Dräbiftor gab, uchungen über Den an Diefer DingeRXenner Diejes G©onDdergebietes, auf Dem Dbei Den verjchieDenften Naturvöltktern
Jiltengbhin ührenD ir befjonDers DefrieDigtf. Der rDe Die ausnahmslos in Den HünDdenSJem ABorfrag wWurDde Die wichtige SrFenntf- DDN Sachleuten agen (z H orfhungs-nis abgewonnen, Daß In Der ASorgefchichts reijenDen, Jitiffionaren, Denen ibre
Dr)OuNg Der Hegriff DPS „XnochHenkultur HZeobachtungen noch Defjere Hedingungen,Freijes“ jeif Dem S UND DDN Jitaglemofe aur namentlich eine weniger Defriftete »eit zUuGeeland (1900) ji mebr uUnD mebr als Sebote tehen) DUrCDMauUsS bef{tätigt£. Qoll-
jelbitänDiger Begriff neben Die Xategorien {tänDigfkeif IDAr nafürli aur Diejem UNge-Der S auftfeil- uUNnND KXlingenkultur e heuren Selde nicht u erzielen, baleich%Jie großen Sinien, Die Cchmidt Univerfitätsdozenten DDN anerfannter Hır-
HanD Der Ergebniffe jeines ISerfoes über Drifat mi£f außeriter Q{Fribie gearbeifete
Die ©prachfamilien uUnND O©prachenfkreife Überblice über manche A5ölfergruppen
Der rDe (Heidelberg A00, boten, Die Der miffel- unD mweiteuropdijchenaquch Dem Yaien als SCSinführung ill-
Fommen.

orfchung unfer Den Deufigen Aerhältnifjen
be{onDers er zugänglich InD, IDIie Die

(Ss ijt ebr bezeichnenD, Daß Der Srei- jibiri{chen unD innerajiafijchen Ctäüämme,
burger Xatholikentag unD Die Yuremburger über Die Die Profefjoren Chrlichal
ISoche, Die auc) zeitlich rait zujammentielen, unD Sahs Agram) pracdhen %)Jie OYit-
Das gleiche Haupfthema behanDdelten Che arbeit Der In Der. CSchmidf{dhen SchuleuUnND amilie. &n uremburg iwDurDe gebildeten Selehrten Der \lawijichen
türlich 3Zzunäch{t NUL PInN wifjjenfchaftlich SänDder f DejonDders wertvoll: HUL nen
unferbautfer Überblic über Die re  1  e Die reiche $iteratur über ejeunD tat{ächliche Yage DEer Samilie in Den (Sebiete gänzlich offen. Ön Die Hehandlungverjchieden »ipilifationen angeftrebf. Der afrifani{chen unDd jJüDdamerikanif{chenber ganz unge|u )pannen i DDN Iöltfer feilfen YiCH UniverfitätsDozenten IDIie
Diefen efhnologi{chen Darlegungen Die Drof. A )Je Honaghe (Xömwen) Kongo) unD Dr.
S AD Au prattiichen Segenmwartsnöten, ISSalt (Wien) (©üDdafrika) unDd MNiiffionareeglen Die O©treiflichter auf vielerörferfe Dwie STaftevin DD  3 Darifjer eminar
fheorefi eitfragen. %)Jie Srage über (©üDdangola) unDd Der ©alefianer P. Tonelli,Die Jiaturgemäßbheit unD Unauflöslichkeit Der in italienifcher CSprache über Die HoD-
Der CSinehe L ür eine unbefangene Dbi in Brafilien unferrichtefe. NNNitf

befonDderen Erwartungen, Die nicht Qe-Lofjopbhie nicht 8  g I8senn aber Der
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umurben‚ fab man Den JITitteilungen überfichtlich ‚‘Drof.? neiDer DD  =} ‚UTE
DPS Dbefannten euerlandforfchers ONP remburger Driefterfeminar zujammen. er
finde SV über Die Samilienverhältniffe als Yrientalift belanntfe %Zominikfaner
Der bm 10 Derfraufen Stämme DeS {üOLich- Semonnyer hatte Die religionsge{chicht-
iten Mmeritas Serade bier en en Zufjammenhänge, 12 bei jeiner
wir Die Urfamilie {rDß ge  er Unterfuchung ber DasS große Haupfthema
Trübungen In ihrer ganzen Bedeufung als Der Sagung ür Den KXulturbereich Der
SrunDdzelle alles gejel{chaftlicdhen Yebens: eitjemifen uUunD Der Araber bemwußtf mif
befigen DocH mie Sufinde ausführte, berückjichtigte, zmwedkmäßig on Durch Die
Die feuerlänDdi{cdhen ndianeritämme außer Saffung jeiner Ankündigung angeDdeutef.
Der Sinzelehe Feine mweifere ge  Djjene Ybhne 3mweifel IDIC HNULTL Der ESthnologe
foziale Yrganifation. ber Die zsamilie DDN Sach Die zahlreichen Sinzelheiten Der

gefellfcdhaftlichen VBerhältniffe bei Den DPL-bei Den Bufchmännern mwmußte Der KXuftos
ü ISSiener e£fhnologi{dhen INufeum Dr {hieDdeniten Iöltern Der tDde Die bier in
Lebzelter, Der Das ausf{terbenDe oIE aur iDrer bunfen Jitannigfaltigkeif ZUT ©prache
PINZLr über Den Heifraum DDN zmel Hahren Famen, recht würDdigen un tür zuljammen-
hinaus i er{tredfenDen, DD  } gegenmwärtig aljenDe CDeifen Dermwmerfen. Sdem Spil-
regierenden eiligen JQSater unfteritüßgfen nehmer, Der mebr allgemein religionSge-
Sorfchungsreife beobachtef batte, ebento interejlierf IDACT, verblieben itarfe
fachkunDdig IDIie unfterhaltenD AU erzählen Sindrücevon PINem Daralelismus Der \if£-

%)ie Öft!  en unD erit recht Die Uunfer- en unD religiöfen Entwiclung. %)Jer
gegangenen wmeitlichen L  B L£u ‚a  A Au ermwartfenDden COohmwmankungen unD Hus-
FEonnten natürlich auch NUL mif Ausmahl nahmen unbe{dhaDdef In na Den DOL-

behanDdelt werDden. (Ss IDAL hbier na gelegftfen ewveifen enfiprechenD Dem PL-
DDN Dem ©cheuter IMiifionar %e me laften DPeS Singoftglaubens auch Die Che
apan UnND Worea DDN eINemM Verfreter UunD zsamilie DDN rem urfprünglichen

anbis in itellenmeife ebr eDauer-Der Foreani{chen HZenediktinermifjion,
S arDdtf, übernommen mDorDen. SJa Ur liche Siefen. %Jie beiden CScohlußvortkräge,
SnDdien Fein ©pezialift IDAT, 19 Der Des ASorfigenden über CIPCUNG UnND
IDAL Der Bericht DPS Cadiere DDN Den Mrten Der xogamie unD Der Heirats-
franzöfiichen ausmwmarfigen MNiffionen ber verbote )omwie Der DPS GeFfrefärs über
Den an Der DDON Der STagung {tuDierfen „Evolution soclale et evolution religı1euse“
sragen inAnnam,dem franz  en ©chu8s- arbeifefen na Den Ankündigungen unD
itaaf QHıinterinDdiens, befjonDers wiltommen. Dem Dreffebericht In einer Hichtung, Die
%)Jie Yage Der familiaren G©ittlichteit In Den Cindrücke Deitätigen muß
mitfelamerifani{chen verfunkenen RXAultur- Daß Die HZevölkerung Der Deufich
reichen Der Azteken unD Iltaya, DDN Denen iprechenDen, aber auf Die ©cheide zmweier
be{onDders Das eßtere Durch aufjeben- Rulturen geitellfen Yuremburg De-
erregenDe Seitftelungen mebrerer Sorfcher fonDeres ASerftänDnis rür franzöfi He-
über Das er jeiner Beziehungen u reDfamtfeit bekunDden werDe, an ZUu PL-

arfen. Sn Der Sat fanD Denn auch Diafiatijchen RXulturen NEUECDINGS Im KHlict-
DunEkf Der Sthnologen behanDelte narD rür Den eriten öffentlichen enD-
jach£unDig unD Der Sorm nach bejonDders DOrIrAg üiber Das ema „Heligions-
wohltuenD ein mwifen{DHaftlicher YILif- vergleichung unD chriftlicher Slaube“ ein
arbeiter Der Zeitfchrift „Anthropos“, volles HNaus uUnND reichen Zeifall. Auf

Höltfer S.V. njer eufiges, Durch Srund befondern Cntgegenkfommens DeS
Die neuelien un unD Die Begründung Soifers Der Ausgrabungen im Srierer
einer be  1  en ©prachkunde 10 vermehr- Sempelbezir DPS a  ales in Über-
fes ijjen über Che unDd amilie in Der affung DDN Yriginalaufnahmen Fonntfe Der
Sefeggebung Der Schumerer, Habylonier, Herichterftatter loFfalgefchichtlichen Ynter-
Afiyrer unD efiDifer ebr e{chicf unDd en jeiner 3Zuhörer menigitens 1n einem
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eines Abendvorftrags üDer Den Nutf- amp Diefer bat jelmebhr Die Unordnung

tergedanfken in Den beidnifchen HNeligionen in allen Otufen Des Geins AUT Srundlage
Der Mntike Kecdhnung fragen. Sin MTij- Segenüber Diefer Unovrdnung erhebt
onNartyp DDN ausgeprägter Sigenart, Der mebr unDd mebr Deren als Dermeinf-
C©oheuter andemwalle, gab einen DON lich höchfter. ja abfoluter Ieltordner,
apof{toli{cher S'iebe Dejeelten, aber au c YiCH Durch ra JHitacht unD amp bis
völferkundlich belehrenDden JICHNONSAbenND AUT Bernichtung DPS Dajfeins Durchzufjeßen.
üiber jein iDm in langjähriger Mrbeit ans I8enn IDIr 1e}e Dee zurücmweijen, 10 mMuß
Heorz gewachtenes “Yialaienvolt Der -$gOr- @4 DOoCH terne liegen, Au vbertennen, Daß Der
Dfe auf Den PDbilippinen %er en pin ISeltordner HE, aber pin $JrD-
AbenDdvorkrag viel Dem irektor Der etHnND- Ner vorgegebener Seltung, Die QUS Dem
Dgi  en Abteilung Des Nufeums In Geienden Au rrajjen uUnD Das Dadurch
runn, Dr. D{pifi zu ber DChHzeifs- Zu meiltern Dermag.”
gebräuche in Mähren batfe in ingeben- OLi£t Diejem DrmwOrf FünDigtf Dr [Qin-
Der Arbeit Lichtbildmaterial DDON erlefjener CeN% AHüfner in jeinem IS SprP „Der amp
SchHönbheit UunD em efHnologifdhem Sn UuMm.: Dafein unD eine Srundlagen in Der
fereile gejammelf. %Jie vorgeführten ume neuzeiflichen Dbilojopbhie KXritifche SftuDie
über äbhrifche ASoltsfeite offenbarfen Den ZUT Ördnungsidee Der Jleuzeif“ jein
I8 Serf Der moDdernen fechnifichen Srrungen- ema
Darften TÜr Die Nenichaftliche [9) 8  ung Auf cun PINPS weitf{chichtigen uel-

%)ie ASorfräge Der „Semaıne“ DON urem- lenmaterials, Das feilmeije In Den zahl-
Durg ivDerDen gie Denen ibrer Dier Ior- ceichen Sitationen unD Anmerkungen
gängerinnen In einem ausführlichen Compte miffelbar U Hefer \pricht in Fraftvoler,
rendu Der wifjen{chaftlichen $ Splf ZzUgang- großzügiger ynfhefe unD Plarer, an)pre-
lich gemacht werDden. &Sr irD iIm eFre- OenDder, AUM eil femperament£voll pacen-
fariatf Der „Semaine“ ngbien, Zelgien, Der Daritelung Der aur neufcholafti-
Nue DPS Auguftins) erhältlich jein Oem OStandpunkf ehenDe Fatholi{che Dbi

%er Ausfchuß bat Die wejentliche Yieuyue- Lofoph unDd Dbilofopbhiehiftorikfer jein Cl -
CUNd beichlofjen Daß DDn HUn Die Ier- er zeifgemüßes, auch iDeifere Xreife De-
anftaltung „IWoche rür IölterkunDde unDd nnlicher IYtenfchen ebbhaft interefjfierenDdes
Heligionsge{chichte“ beißen {oLl. ema Durch ICatürlich werDden, n£f)pre-

arl Drümm ODenD Dem geftecten 3iel, aUS Dem Sanzen
Der pbilofop  en ©yiteme Diejenigen%Jer amp E Dajein. Ntomente berausgehoben, Die In Der Jtich

„JCicht mebr Die D Abmwehr fung Der ufeßung Der objettiven einsS-
berechtigfer n{pr piner aur Dem DrDNUNG unD Der Anfpannung Der men
Illa  prinzip beruhenden YWeltanfhau- en KXräfte rür Den ©ieg über Das DPL-
UuNng banDdelf DG hDeufe, fonDdern Die meintfliche Dogij{che pbnofifch-mirf{chaftliche
grunD{ägliche Übermindung DeS Seiltes, £thifche unD religiöfe aD$S arbeiten. %er
Der in Dem ISorfe DOM amp UMm. Dajfein DVBerfafter i{ti Diefjer gewollten unDd Durch-
eine uBerite Ausprägung erfuhr. Ss gilf bere  figtfen Auslefe vollauf Demwußt
er AU zeigen, iDIie Die Droblemati DPeS unDd e auch wieDerholtf auf Die objetf-
Dafeinsfampfes mif Der gejamten pbilo- bezogenen, Dealen, aurdauenDden egen-
(opbifchen eivegung Der JieuzeitverEnüpft mofibve bei Den einzelnen Denkern, wie  e$S-
it, mwie Die beränDerfe Stelung Des Jlen- cCarftes, Seibniz, KXant, Hegel, bin e  e
en Im Rosmos jeinen lie® abm  ärts unDd IL HD Der or{hungen AUL ilo.rücmärfs wenDef, wie DIiPes in zugleich Dem jopbie unD ibrer HerauggegebenSedanken PINer borgefundenen unD gelten- DDN 9 ‚v Ü c D, COTEeIOr Der iloDden Ordnung (qOLießlich enffremDetf.
%Jie Betrachtung Der H4Spff als eines GEe-

{opbie Der Univertität rzburg. 80
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orDneten KXosmos Ponnf Feinen Dafeins- e


